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AUF EIN WORT 

Mein Dank gilt allen Mitgliedern, die der Arge auch 1988 
die Treue halten. Im Besonderen den wenigen Mitgliedern, die 
für Artikel im Miteilungsheft sorgten. Ohne deren aktive Mit­
arbeit hätte kein Mitteilungsheft erscheinen können. Schade, 
daß die Autoren selten oder gar keine Resonanz auf ihre Artik­
el erhielten. D~es Verhalten der übrigen Mitglieder ermutigt 
die wenigen wirklich aktiven Mitglieder nicht gerade mit ihrer 
Arbeit fortzufahren. 
Zum Jahresanfang nimmt sich fast jeder das Eine oder Andere 
für das kommende Jahr vor. Wie wäre es, wenn Sie einmal ver­
suchten das Mitteilungsheft und dessen Gestaltung nicht als 
selbstverständlich hinzunehmen? Es ist nicht damit getan, den 
Mitgliedsbeitrag zu bezahlen und sich dann mehr oder weniger 
berieseln zu lassen. Bei 162 Mitgliedern müßte es möglich 
sein ein Buch zu füllen und nicht mit Mühe und Not 64 Seiten. 

Massive Kritik, in Form von Austritten,erhielt ich von Mit­
gliedern zum Thema Landwirtschaft. Zu Recht. Im vergangenen 
Jahr wurde dieses Gebiet sträflich vernachläßigt. Ich hoffe, 
daß sich dies in diesem Jahr ändern wird. 
Beschwerden darüber, daß Zuschriftentrotz Rückporto nicht 
beantwortet werden, häufen sich. Ich möchte die Mitglieder, 
die es angeht, höflich bitten diese Unsitte einzustellen oder 
einen entsprechneden Vermerk in die Mitgliederliste eintragen 
zu lassen. Etwa so: "Bitte nicht stören, Habe Alles, brauche 
Nichts". Gerade neue Mitglieder haben ein Recht auf Unter 
stützung. Suchen sie doch den Kontakt der Arge zum Zwecke der 
Kommunikation. 
Ein erfreulichers Thema ist unsere 1. Auktion, die allgemein 
gut angenommen wurde. Die Ergebnisliste folgt im Anschluss an 
diesen Bericht. Auch in diesem Jahr wird wiederum im Oktober 
eine Auktion stattfinden. 
Ab sofort können Auswahlen zu den einzelnen Semmelgebieten 
angefordert werden und auch Einlieferungen zu diesen gemacht 
vierden. 

G.Weber 
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WEINKUNDE 
SEINE MÄJESTÄT - DER SEKT 

BUDAPESTER RUNDSCHAU 2.9.87 
zugesandt von DR. Jozsef Csizmazia 

In Ungarn hat die Sektherstellung keine allzu lange Tradi­
tion aufzuweisen. Das Zentenarium des ungarischen Törley­
Sektes feierte man 1982, obwohl Experten behaupten, es wäre 
bereits 1980 fällig gewesen. Eine andere Sektspezialität, 
Francois, begeht gerade dieses Jahr seine Hundertja~rfeier. 
Etwas verwirrend erscheinen die verschiedenen Jub1laen zwar 
zunächst aber mit Hilfe von Dr.Andras Terts, Direktor der 
Sektfirm~ von Hungarovin (Exportbetrieb der Weinkellereien) 
können weitere Geheimnisse um die perlenden gold- und rubln­
farbenen Getränke gelüftet werden. Wie begann eigentlich 
die ungarische Sektherstellung? 
CHAMPAGNERMEISTER AUS REIMS 
Alles begann mit Jozsef Törley, dem Sohn eines Gutsbesitzers, 
denn er war des Glaubens, aus dem berühmten ungar1schen We1n 
ließe sich auch guter Sekt herstellen. Törley wurde 1857 ge­
boren und schon in jungen Jahren studierte er die Kunst der 
Sekth~rstellung zuerst in Deutschland, später in der Heimat 
des perlenden Getränks, in Frankreich, in der Stadt Re1ms. 
Ein Champagnerfabrikant stellte Törley als deutschen Korres­
pondenten ein, später betätigte er sich auch bei der namhaf­
ten Firma Delbeck & Co. 
Noch keine 23 Jahre alt, gründete Jozsef Törley im Budafoker 
Schloß Savoyen die erste Sektfabrik Ungarns, wobei ihm der 
Weinbau im Ort und alte Kalksteinhöhlen südlich von Buda sehr 
nützlich waren. Hier ließ er ''rohen'' Sekt aus Reims ausreifer" 
und verkaufen. Damals schrieb man das Jahr 1880, und bereits 
1882 meldete er sich mit seinen Erzeugnissen auf dem franzö, 
sischen (!) Markt. 
Deshalb wird auch das Jahr 1880 mit Recht als das Törley -
Zentarium betitelt, aber da der Törley-Sekt erst 1882 auf de~ 
ungarischen Markt erschien, ist 1882 ebenfalls als Geburts­
datum anzuerkennen. Entschieden jadenfalls hat man s1ch fur 
das Emblem 1880-1980 auf den Törley-Flaschen. 
Mit dem Francais-Sekt verbindet sich nur ein Geburtsdatum: 
1886. Törley war findig genug, nicht nur die Verfahrensweise 
sondern auch die Fachleute zu importieren. So lockte er den 
21jährigen französischen Spezialisten Louis Francais nach 
Budafok. Ab 1905 versah der junge Mann, als fr1schgebackener 
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ungarischer Bürger namens Lajos Francois, das Amt e1nes 
Kellermeisters bei Törley, und laut Vertrag stand ihm jede 
5. Flasche Sekt zu ... 
Bald kam es aber zu Meinungsverschiedenheiten, erst in Fach­
fragen, dann konnte man sich bezüglich der Kellerschlüssel 
nicht einigen. Francais sah allein sich als Sektmeister be­
rechtigt, diesen ''Schatz" zu hüten, Törley wiederum berief 
sich auf seine Besitzerrechte. Heute bezweifelt man, ob es 
sich wirklich so zugetragen hat, fest steht jedenfalls, daß 
sich die Wege der beiden Sektfabrikanten daraufhin schieden. 

Allerdings: Keinem der beiden gelang es, die versnobten 
ungarischen Sekttrinker vom einheimischen Schaumwein zu über­
zeugen, denn in diesen ''feinen" Kreisen schickte sich nur 
der Genuß von französischem Champagner. Inzwischen aber er­
oberten beide ungarische Marken beachtliche Teile des fran­
zösischen Marktes. 
Oie Fabriken entwickelten sich rasch, jährlich verließen 
300 000 Flaschen Budafok, 2 Drittel von Törley eins von 
Francois. Das Verhältnis täuscht aber, da Francais anspruchs­
vollere und damit teurere Sorten produzierte, der Produk­
tionswert beider Firmen also annähernd gleich war. 
VORNEHMES GETRÄNK 
Im zweiten Weltkrieg fielen einige der für die Waffenfabri­
KEN IN Csepel bestimmten angelsächsischen Bomben auf Buda­
fok, und leider blieb auch die Fabrik Francais nicht ver­
schont. 1947 konnte Sekt nur noch in 14 000 Flaschen reifen, 
und 1949 schlossen sich die Werktore endgültig. 
Daß man Schampus als vornehmes Getränk bezeichnet, war nach 
dem Krieg auch für Törley nicht von Vorteil, die übliche 
Produktion 150- 200 000 Flaschen im Jahr blieb bei weitem 
unerreicht. 
Zum Glück erkannte man bald, um mehr Konsumenten zu gewinnen, 
muß der "feine" Kreis erweitert werden. Ob es nun daran lag, 
oder am Exportinteresse, 1955 steigerte Törley die Produk -
tion gewaltig und gründete in Budafok eine neue Fabrik na­
mens Hungaria. Insgesamt kamen aus beiden Betrieben im Jahre 
1960 418 000 Flaschen, 1970 3,3 Millionen und 1980 15,6 
Millionen Flaschen auf den in- und ausländischen Markt. 
Am 1. Juli 1973 schlossen sich die Budekoker Betriebe der 
Exportfirma Hungaria an. Sekt der gehobenen Klasse stellt 
die 1982 wiedergegründete Firma Francais her. Mit 500 000 
Flaschen stockte sie als dritte Firma im Bunde 1985 die Ge­
samtproduktion auf 29 Millionen Flaschen auf. 
z·) 
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Zum "Erfolgsgeheimnis" nur soviel: Da um die JAhrhundetwen­
de die Reblaus die Weingärten von Budafok völlig vernichte­
te, stammt der Wein schon seit Lajos Francios Zeiten aus den 
nahen Weinbergen von Etyek. 
Die drei MArkennamen bergen auch drei verschiedene Verfahren. 
Der Törley-Sekt ist in den meisten Fällen Tanksekt, daß heißt, 
er reift in großen Tanks und wird danach abgefüllt. Die Sor­
te Hungaria stellt man nach klassischem Verfahren her. Der in 
1,5-Liter-Flaschen Abgefüllte Schampus reift in mit Edelpil­
zen bedeckten Kellerräumen, der Handel verkauft ihn in 3/4-
Liter-Flaschen. 
Der jetztige Jubilar, Francois, läßt den Sekt traditionell ln 
eigenen Flaschen reifen, ganz wie in seiner Heimat, in der 
Champagne. 
Um das Bild zu vervollständigen, muß erwähnt werden, daß nicht 
nur in Budafok Sekt hergestellt wird. Pannonvin, die Kellerei 
des Mecsek-Gebietes, ist mit den Marken ''Pannonia", und ''Ors 
vezer" in bedeutendem Maße am Markt vertreten. Einen guten Na­
men hatte die Sorte Littke aus Pecs schon vor dem Weltkrieg. 
Mehrere Staatsgüter, zum Beispiel in Balatonboglar, Szikra 
oder Hajos-Hosszuhegy, beschäftigten sich mit dem Keltern des 
edlen Trunkes, doch kommt Sekt auch aus Keeskernet (Marke Am­
perla) und aus Kiskunhalas. 
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ABWEICHUNGEN BEI EINEM WEINBAUBEZOGENEN ABSENDERFREISTEM­

PEL MIT NEUEM WERTRAHMEN 

von Dr.H.Brückbauer, Neustadt/Wstr 

Dieser Beitrag ist erstmal im Gildebrief Nr.156 der "Post­
stempelgilde "Rhein Donau" e.V.'' Jg.41, Okt.1987 erschie­
nen. Nachdruck mit freundlicher Genehmigung des Schriftlei­
ters der Gildebriefe Herrn D.Pflitsch. 

Wie bekannt, wurden am 1. Jan. 1982 seitens der Deutschen 
Bundespost für neu in Betrieb genommene Absenderfreistemp­
ler ein neuer Wertrahmen eingeführt, der das neue stilisier­
te Posthorn und eine Kennziffer enthält. Letzteres besteht 
aus einem Buchstaben, der den Hersteller angibt und einer 
Ziffer, die als Maschinennummer anzusehen ist (Abb.l) 

POSTFACH 16 69 

ll bb. " 

Inzwischen ist eine große Anzahl derartiger Stempel mit neu­
en Wertrahmen bekannt und seit dem Jahre 1983 wird bereits 
über unterschiedliche Fehler bzw. Abweichungen im Wertrah -
men berichtet (1 - 5). Alle bisher bekannt gewordenen Ab­
weichungen beziehen sich, soweit dem Verf. bekannt ist, auf 
den Wertrahmen. 
Dem Verf. liegt in seiner Motivsammlung ''Rebe und Wein" in­
zwischen ein Absenderfreistempel der Firma "Pitney Bowes" 
(E) mit neuem Wertrahmen vor, bei dem sich die Abweichung 
nicht auf den Wertrahmen, sondern auf die Größe des Gesamt­
abdruckes bezieht. Er wird von der Stadtverwaltung Heilbronn 
zur Entwertung der Dienstpost eingesetzt. 
Der normale Stempelabdruck, der auf einem Briefumschlag vor­
handen ist, hat eine Gesamtlänge von 10,3 cm, der Abstand 
des Tagesstempels vom Wertrahmen beträgt 13 mm, der des Ta­
gesstempels vom Werbeklischee 12,5 mm (Abb.2). 
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Oie Masse der ei nzelnen Stempelelemente sind die gleichen, 
wie diese von Kaboth (5) angegeben werden: Durchmesser des 
Tagesstempels 24 mm, Höhe bzw. Breite des Wertrahmens 
24x24 mm. 
Ein zweiter Abdruck,mit der gleichen Maschine aufgebracht, 
befindet sich auf einem Klebestreifen. Dieser Stempel hat 
eine Gesamtlänge von nur 9,1 cm, der Abstand des Tagesstem­
pels vom Wertrahmen beträgt 8 mm, der des Tagesstempels vom 
Werbeklischee nur 6 mm (Abb.3) 

Die Werte für die einzelnen Stempelelemente dagegen stim­
men mit denen des normalen Stempelabdruckes auf dem Brief­
umschlag überein. 
Die vom Verf. zunächst vermutete Annahme, daß evtl . zwei 
verschiedene Stempeleinsätze verwendet werden, bestätigte 
sich nach einer Rückfrage bei der stempelführenden Behör­
de nicht. Eine Nachforschung dieser Stelle bei der für die 
Wartung der Maschine zuständigen Firma ergab folgendes Er­
gebnis: 
11 Der Klebestreifen wird nur im Frankierteil von den dortigen 
Rollen und vom Klischee durch eine Drehung transportiert, 
während die durchlaufenden Umschläge durch ein Transportband 
in der Maschine dem Frankierteil zugeführt werden. Die Um -
schläge laufen insgesamt und dadurch auch zwischen den ein­
zelnen Stempelelementen schneller als der Klebestreifen, so­
daß die Abstände größer werden 11

• 

Der Verf. wäre dankbar, ihm alle Fehler oder Abweichungen, 
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gleich welcher Art, die an weinbaubezogenen Absenderfrei­
stempeln auftreten, mitzuteilen, möglichst unter Beilage 
einer Kopie. 
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FRAE NKELSTR. 4 
6730 NEUSTAOT/WSTR. 
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Landes Garten Sch~us ltl~xd 
Rheda-Wiedenbrück 

Rheda- Wiedenbrück 

Anmeldeschluß: 15. Januar 1988 

Junge Briefmarkenfreunde 
4840 Rheda- Wiedenbrück 

Thema 11 8 I E R11 

von D.Crämer 

Ich darf mir heute erlauben , Ihnen zum Thema 11 BIER 11 einen 
weiteren interessanten Beleg vorzustellen (Abb. 1-4) , den 
ich nach langen u. zähen Verhandlungen nun mein Eigen 
nennen darf und meinem Exponat zuordnen kann. 
Wer wie ich seit Jahren auf der Suche nach gutem u. alten 
Material ist, wird meine Aussage bestätigen, daß irgend­
wann und irgendwo dieses gesuchte Material auftaucht, ei­
nem selbst vielleicht sogar angeboten wird, nur sollte 
man Zeit und Geduld haben. Wie schrieb mir doch vor eini­
ger Zeit eine bekannte Sammlerin der MG 110rnithologie11

: 

11 Das Zeug's wächst ja nicht auf den Bäumen11
• 

Andererseits. dieses möchte ich ausdrücklich betonen. 
sollte auch jede(r) Sammler(in) den 11 Mut haben 11

, hin und 
wieder über und zu 11 ihrem/seinem 11 Thema bzw. Sammelgebiet 
zu schreiben, etwas zu veröffentlichen. Dann ist auch ge­
währleistet. daß andere u. fremde Sammler mit einem total 
anderen Sammelgebiet auf dieses Thema aufmerksam werden. 
vielleicht ihre 11 Schätze11 durchsehen und ggf. anbieten . 
Doch nun genug der langen Vorrede, zum Beleg selbst: 
Es handelt sich hier (Abb. 1) um einen 11 Dienstbrief" 

vom 2. Mai 1864 v.d.kgl . Regierung. Kammer 
d.Inneren, Bayreuth, an das kgl. Bezirksamt 
Kulmbach, 
mit Postauslage- (Nachnahme-)Vermerk über 
den Einzug von Gebühren und dem Vermerk 
P(ost) S(ache) mit Registriernummer. um 
die Nachnahme und Portofreiheit anzuzeigen. 

Oder liege ich hier mit meiner Aussage falsch ? 
Wer kann mir mehr über die philatel . Beschreibung des 

Belegs sagen ? 

Interessant dann die Innenseiten 1 (Abb. 2) und 2 
(Abb. 3). die ich 11 übersetzt., (Abb . 4) ebenfalls wider­
gebe. Die 3. Seite enthält dann nur noch verschiedene 
Bestätigungen über die Weiterleitung der auf den beiden 
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"Überse tzung" der Abb . 2 + 3 

Bayreuth, den 29.Apr i l 1864 
IM NAM EN SEI NER MAJE STÄT DE S KÖNIGS 

Den Bi erbrauern Johann Mösch , Johann Erhardt Hoffmann , 
Mar t in Putschky, Joh ann Putsc hky und He in r ic h Zapf wird 
hie rmit auf ihr Ges uc he vom 25 . l auf. Mts. in Gemäßhe i t 
erha l t ener Min isteria l-E rmächt igung gestat te t, das Bier­
sudwerk bis zum 

15 . Mai l auf .Js . (Jah res) 
for tz uset ze n, da bei aber ausd rüc kl ic h bemerk t, daß nur 
kOhle Nächte zum Brauen benutz t werden dür fen . 
Hiernach hat das kgl . Be zirksamt das Gee ignete sog leich zu 
verfügen. 

Kgl . Reg i eru ng von Db erfranken, K. d . Innern 

an 
das K. Bezirk samt 

Kulmbach 
Verlänger ung der Biersudzeit 

betr . 

geschehen, Kulmbach , den 3. Mai 1864 

Auf Vorladen stellen si ch die später unt erze ichneten bra uenden 
BOrger 

1. Johann Mö sc h , Bäc kermeister 
2 . Jo h. Er ha r dt Hoffma nn ( ? Mel be rmeis ter ??) 

3. Martin Putschky, Bäckermeister 
4. Jo hann Puts chky , " " 
5. Heinr ich Zapf, brauen der Bürge r 

setzte sie von der hohe n Regierungsentschließung in Kenntn~s 
und wieß sie auf den ausdrUckliehe Bemerk ung hi n, daß nur kühl e 
Näc hte zum Brauen ben ut zt wer den dürfen . 

gez . 5 Unterschriften 

Bgm . Rosenkra nz Prot oko l l f ühre r Hü bner 

!?66. Lf 
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ersten Seiten gemachten Aussagen. 
Ein, wie ich meine, sehr interessanter Beleg, der 
jede Sammlung zum Thema "Bier/Brauwesen", aber auch 
eine Heimatsammlung, sei sie nun postgeschichtlich 
oder thematisch aufgebaut, bereichert. 
Ich würde mich freuen, Ihre Meinung zu diesem Beleg 
zu hören bzw. darüber im nächsten Mitteilungsheft 
zu lesen. 

"CHEMIE UND PHILATELIE" 

Im Jahr 1988 begeht die Bayer AG ihr 125-jähriges bestehen. 
Der Briefmarkensammlerverein Bayer e.V. richtet eine Brief­
markenschau unter dem Motto "Chemie und Philatelie" aus. An­
geschlossen ist auch eine Jugendausstellung im Rang III. 
Die Mitglieder aller Motivgruppen sind aufgerufen, sich an 
dieser Briefmarkenschau zu beteiligen. 
Für unsere Gruppe würden sich die Themen 

Landwirtschaft - Pflanzenschutz 
Forstwirtschaft - Wald und Chemie 
Umweltschutz - Chemie und Umweltschutz 

anbieten. 
Wer über eine 
und bereit ist 
sich bitte an: 

solche Sa~mlung oder Sammlungsteile verfügt 
diese auf der Briefmarkenschau zu zeigen, wende 

Dr. Manfred Mengel 
Briefmarkensammlerverein Bayer e.V. 
Postfach 10 09 46 
5090 Leverkusen 1 
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AGRICULTURE ON GB CANCELLATIONS 

von D.Wilson, Großbritannien 

The first few items are additional ones for the period 
covered in the previous parts. In October 1972 Whitwick 
Methodist Church, Coalville Leicestershire showed ears 
of wheat on its cancellation. (fig.1) 

There have been a number of cancellations celebrating 
"Burns Night'' which is on January 25th when Scots cele­
brate the birth of their famous poet. The cancellation 
for this event in 1981 had a plough as part of the il­
lustration (fig 2). 

The British Library has had a series of philatelic dis­
plays, marked by special cancellations. The one for May 
1981 had lambs to illustrate it, (fig 3). In August 1982 
there was an International Guide Camp at Malvern in Wor­
cestershire. This county is famous for Wareester pears 
and two are denicted on the cancellation for this camp 
(fig 4) 

Hornchurch Criket Club at Essex celebratet its bi-cente­
nary in August 1983. The cancellation for this event 
shows the head of a bull, (fig 5) 

Ballymena Agriculture Show was featured on slogan in 
June 1984 and 1985 (fig 6-7). One of the few shows to be 
featured in recent years. The Order of Odd Fellows has 
a hand cancellation or slogan for its annual meeting in 
most years. The hand cancellation for May 1985 showed a 
lamb and sheaves of wheat (fig.8) 

The usual cancellation for the Royal Show at Kenilworth 
was used in July 1985 featuring a rosette (fig 9). A 
slightlly smaller version was used in 1986 (fig 10) and 
a third and larger size in 1987 (fig 11). 

The lamb often appears symbolically on cancellations. It 
is also the badge of the Quee's Royal Regiment. The Brit­
ish Forces Postal Service had a cancellation in July com­
memorating the 300th Anniversary of the Sattle of Sedge­
moor between the forces of Charles 11 and his bastard son 
the Duke of Monmuoth, showing the lamb of the Queen's Re­
giment (fig 12) . 
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Oxford often uses a bull as its symbol and this is shown 
on a special canellation in August 1985 for a footbe ll 
match between Oxford United and Spurs (fig 13) . 

The Post Office commemorative stamps for Christmas 1985 
featured pantomimes . Goose Green near Biddendon in Kent 
had a specila canellation for the ever popular pantomine 
"Mother Goose'' (fig 14). In the same month, Stourbridge 
in Worcestershire had a hand cancellation for the centenary 
of its Post Office featuring a lamb and pears (fig 15). 

In January 1986 the ?ost Office issued a series of stamps 
for Industry Years. Becceles in Suffolk, in farming con­
try, had a special cancellation showing a tractor and 
with the message "Farming , The Industry that Feeds the 
Nation" (fig 16). 

Another Oxford slogan featuring a bull was used in March 
1986 for celebrating Twinning with Leeden (fig 17) . 

In April 1986 there was a hand cancellation for the Milk 
Cup (football) Final (fig 18). From April 1968 Bradfort 
has had a sl ogan advertising the Philatelie Counter Show­
ing a ram's head (fig 19) 

In May 1986 Jersey had a New Potato Fair in aid of Parish 
Hornes for the Elderly featured on a hand cancellation 
(fig 20) . The Kidderminster Charter slogan in June 1986 
showed a lamb (fig 21) . 

A cow appears on the Dairylea Chees promotional hand can­
cellation first used in August 1986 for souvenir cover 
(fig 22) . The Royal Welsh Agricultural Show at Llanelwedd 
was advertised by a slogan used at Cardiff in July 1987 
(fig 23) 

The Post Office commemorative stamps issued in March 1987 
were in Honour of Sir Isaak Nemwton, the great 18th cen­
tury scientist. One of the stamps and four of the cancel­
lations used in connection with these stamps featured an 
apple, recalling the farnaus story of Newton's discovery 
of the Law of Gravity. They were used at Weston Favell, 
Woolsthorpe and Hemel Hempstead (fig 24-28) 

In June 1987 there was a cancellation at Uxbridge for the 
Middlesex Show (fig 29). 

STEMPEL ZUM THEMA LANDWI RTSCHAFT IN GROSSBRITANNIEN 

von D.Wilson,Großbritannien, frei übersetzt G.Weber 

1. Im Stempel der Whitwick Methodist Church vom 14. Okt. 
1972 werden u.a. zwei Weizenähren gezeigt .Abb.1 

2. Am 25.Jan . 1981 ehrte man den berühmten schottischen 
Dichter Robert Burns für seine Dichtung "Burns Ni ght ''. 
I m Stempel zu diesem Anlaß ist ein Pflug zu sehen. 
Abb.2 

3. Die britische Bücherei hatte eine Reihe von philate -
listischen Ausstellungen von besonderen Motivstempeln . 
Der Stempel vom Mai 1981 beinhaltet zwei Lämmer .Abb.3 

4. 

5. 

6. 

Rhh. A Rl:J b. 2 
J-:!.--....~~~ 

I WH!nlJCZ fiETHfliJ/8 l 

~~-"'~[! CHURCH 
f17 Official Opening 

14 Gct 1972 

~~; CDiUVJLLE • LEICS 

Im Sonderstempel des internationalen Pfadfinder -Führungs­
lager in Malvern/Worcestershire, Aug. 1982 , sind zwei 
Birnen zu sehen . Diese Gegend ist berühmt für ihre "Wor­
cester-Birnen" . Abb.4 

Der Hornchurch Criket Club in Essex feierte im Aug . 1983 
sein 200 jähriges Bestehen. Der Stempel zu diesem Ereig­
ni s zeigt den Kopf eines Bullen.Abb .5 

MALVERi'! VVORCS 
-2 AUGUST 1982--
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7. 

8. 

Rbc. 6 

HCSi'\CHURCH ESSEX 

flbb. ö 

175. Jahrestag der unabhängigen mobilen Landwirts~haft~­
ausstell ung in Blackpool am 5.5.1985. I m Stempelb1ld e1n 
Mutterschaf mit Lamm auf der Weide. Abb.8 

Der haufigste Stempel anläßlich der "Royal Sh~w'' in Ke­
nilworth zeigt im Juli 1985 die Darstellung e1~er Roset­
te.Abb.9 . Eine etwas schmalere Ausgabe des gle1chen Stem­
pels wurde 1986 (Abb.10) und eine dritte und größere Aus­
gabe 1987 (Abb.11) verwendet. 
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9. 

10. 

11. 

12. 

Das Lamm ist eines der häufigst en Symbole i m Stempel . 
Es ist auch das Kennzeichen des Königlichen Regiments 
der englischen Königin. Der britische "Force Postal 
Service" gab einen Stempel zum Gedenken des 300. Jahres­
t ages der Schlacht von Sedgemoor zwischen Charles 11 . 
und seinem unehelichen Sohn,dem Duke von Monmounth, i m 
Jul i 1985 heraus. Abb. 12 

Ein Bulle ist das Symbol des Fußballvereins "Oxford UTD" 
im Sonderstempel vom 21.8.1985 anläßlich seines Sieges 
über den Fußballverein "Spurs".Abb. 13 

Goose Gr een, in der Nähe von Biddendon in Kent, gab im 
Nov. 1985 einen Sonderstempel zu Ehren des bel iebten 
Märchenspiels "Mutter Gans" heraus . Abb. 14 . 
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-1J#fOJW t\~ flbb. -13 

Im Dez. 1985 erschien i n Stour bridge/Worcestershire ei n 
Handstempel zum 100 jährigen Bestehen des Postamtes. In 
der Abbildung (15) ein Lamm und zwei Birnen . 

13. I m Jan. 1986 erschien eine Serie von Stempeln zum Jahr 
der I ndustrie. So auch in Suffolk, eines landwirtschaft­
l ich genutzten Gebietes, ein Sonderstempel mit der In -



14 . 

15. 

16. 

schrift "Idustrielle Landwirtschaft bringt Nahrung für 
die Nation" . I n der Abbildung (16) ein Traktor. 
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40 Jahre Partnerstadt Oxford - Leiden 1986. In der Ab -
Bildung (17) ein Bulle. 

Anläßlich des Fußballspiels um den ''Milch- Pokal" wurde 
in Wembley am 20.4. 1986 ein Sonderstempel mit Abbildung 
( 18) des "Milch-Pokals" verwendet. 

auf die Philateli­
Im Stempel der Kopf 

- ~OXFORD-

t'~~ L,;~~9~N = 
~~~} 4C years = 
~ of friendship_ 

17 . 

18. 

19. 

20. 

R6J.A7 /161;. -11 

Im Mai 1986 fand in Jersey eine Kartoffelmesse statt. 
Abb . 20 

Der Werbestempel der Stadt Kidderminster beinhaltet 
ein Lamm. Abb . 21 

Erstmals im Aug. 1986 wurde ein Schmuckumschlag mit 
Handstempel zu Gunsten von Molkerei -und Käseprodukten 
verkauft. Im Stempelbild ein Kuh. Abb. 22 

Werbung für die "Königlich walisische Landwirtschafts­
schau" . Im Stempel, Juni 1987, von Cardiff. Abb.23 

21. Das Postamt für Gedenkmarken gab im März 1987 zu Ehren 

2'3 
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JERSEY NE'.'/ POT.-\ TO FAIR 
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Jer~ey, Ch:;.;:;lel is1auds. 

L----------------------~ /?66. 20 

Isaak Newtons, größter Naturwissenschaftler des 18. Jahr­
hunderts , eine Marke heraus, die einen Apfel zeigt. In 
Verbi ndung mit der Marke erschienen Stempel, die eben -
falls einen Apfel zeigen. Abb. 24-28 

fth6. 24 

i?6b. 24 
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24th March 1987 s•u.­

Hemel He!Tipste~d Herts. 
J?ciJ. z s 
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Belege zu den Themen TABAK/ KAFFEE/ TEE. 

Desweiteren Frühbelege über Kaffeehäuser ab 
ca. 1700, sowie Fuhrmannsbri efe und Franchise­
Stempel ähnlich der Fotokopie. 

Lonien Carlo 
66, rue Kreuzerbuch 
L- 8370 Hob scheid 
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Neuheiten 

SONDERSTEMPEL REIMS/5."Treffen der Vereinigung" 
Abb.: Steinpilz 

SONDERSTEMPEL BELLEME/ "Mykologische Tage" 

SONDERSTEMPEL MORTAIN/ "10.Mykologische Tage" 
Abb.: Steinpilz,Täubling, Pfifferling, Speise-Morchel 

SONDERSTE MPE L MEAUX/ "2. Regionale Motivbriefmarkenaus­
stellung "GAPHIL " 17./18 .10.1987 in Meaux " 

SONDERSTEMPEL NE MOURS/ "40. Jahre Freunde der Philatelie 
Nemours St.Pierre" 

SONDERSTEMPEL FAVERGES/ "2. Ausstellung Pilze und Natur" 

29 



SONDERSTEMPEL CARCES/ "Motivausstellung Pilzkunde und Phi­
l atelie".Abb .: Scheidl ing,Speise-Mor chel ,Grüngefeldeter 
Täubling . 
SONDERSTEMPEL MALAGAS/ "Ausst ellung Natur " 
Abb .: Gr üngef elderter Täubling, Geweihförmi ge Holzkeule , 
Pilz,Baum 

BEECHAM INVENTEUR 
DES PENICILLI~i:S 

OE SYNTHESE 
llne contrlbutlon 

permanente 
aux prog-res de l'antlblolh~raple 

~REPUBLiouel t FRANCAlSE 

0220 
I P OSTES J 
( r 1 5 s ' 

ABSENDERFREISTEMPEL PARIS/ Beecham, Erfinder des synthe­
tischen Penicillins. Ein Beitrag des ständigen Fortschri t ts 
in der Therapie mit Antibiotika . 

SONDERSTEMPEL FIERA DI PRIMIERA/ ''7. Nationalkonvent über 
Pilzkunde ". Abb.: Riesenschirmpilz 
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SONDERSTEMPEL LEGNANO/ "9. Pilzausstellung" 
Abb .: Vermutlich Reizker oder Kahler Krempling (großer 
Pi lz ) und kleiner Röhrling 

SONDERSTEMPEL BARLASSINA/ "Pilzausstellung " 
Abb .: Stilisierter Pilz 

.. , 

c8UOOIA Sh 

. XX MCSö?.A MICOLOGICA F.;GIONALE 
XIII MOSTRA FILATELICA 
SL'DOIA (FN) 13 · 9 • 87 

SONDERKARTE+SONDERSTEMPEL BUDOIA/ "20. Regionale Mykolo­
gische Ausstellung,13. Philatelistische Ausstellung. 
Abb .: Pfifferlinge 

ABSENDERFREISTEMPEL HORST/ "Holland Champignon" 
Abb. : Champignos ,Datum soll wohl 1984 heißen. 
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SONDERSTEMPEL BERWYN/ "Pilzfest" 
Abb.: Peziza radiculata- Wurzelbecherling 
auch Oicina r adiculata oder 

HERMANN E. SIEGER ~ 
präsentiert: ~ 

I.U 

~!:!~!~i 
0 uJ 

C> 

ABSENDERFREISTEMPEL der 
Firma Sieger 

' ' " ' > • 

RlllnJs{ 

SONDERSTEMPEL 

~~~~ .. ~~~~~ 
3 1931-1981' 

BRIEFMAfiKENSCHAU 
ST.GABRIEL 

1150 WIEN 16.11.1987 

WERBESTEMPEl Wien/ Österreich 

"Albertus - Magnus - Schule" 
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KAROL KALCHBRENNER, Sonderumschlag und Sonderkarte 

4. MYKOLOG!CKE DN! 

NA SLOVENSKU 

29. IX.-3. X. 1986 

Spiisk:i Novä Ves 

I~i\ltOL I<ALCHBRENNER 

ISUi - 1886 

4. MYKOLOGICKE DNI 
NA SLOVENSKU 
29. IX.-3. X. 1986 

Spi.isk:i ::-{ov:i V es 

Hygrophoni.S Tucorum Kn!chbr. 

=­.. _ ~ . 

uep 
.------·--..-,-----~ 
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BICENTENAAIO DA. OAFILA MURGA AUTOR DEL TAATADO OE TOXICOLOGIA 
"MORCHELLA ESCULENTN OE VENENOS Y CONTRAVENENOS OE LAS SETAS 

SPANIEN, Handrollwerbestempel "Dr. Orfila" 

UNBEACHTET - VERGESSEN 

NEU ENTDECKT 

l\2infirom & piij 
Jh!i~n go fQ llfc!lafl 

'Sro~-u . EmuilliQr · tDer~e 
tmuiltc- tDarcn 

in nlt~n .Jlu"fü~rung:m 
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I O:O:UTSCHE 
1B !, ··IDESPOST 
I 

Ol'20 
I ·~g, 
L ~-," ,". .... 
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DJIBOUTI 16 .04.1987 BLOCK 

35 F Macrolepiota imbricata - Dachziegelschuppiger Schirm­
pilz 

50 F Lentinus squarrosulus - Sparrigschuppiger Sägeblätt­
ling 

95 F Terfezia boudieri - Boudiers Trüffel 

PRINCIPAT D:ANDORRA 
((I' .... , • ,,,, 

SPAN. ANDORRA 11.09 .1987 Mi-Nr. 197 

10D Boletus edu l i s - Steinpilz 
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ST. THOMAS + PRINZENINSEL 1987 

6 Ob Calocybe ionides - Veilchenblauer Schönkopf 

25 Ob Hygrocybe coccinea - Kirschroter Saftling * 
30 Ob Leccinum L. versipelle - Birken -oder Heiderotkappe 

35 Ob Morchella vulgaris - Gemeine Speisemorchel 
(Block) 

* Die Markenbezeichnung ist sicherlich ungenau: Der Pilz 
ist farblieh falsch, da Hygrocybe coccinea stärker rot 
sein müßte. ( Hygrophorus = (z.T. Ellerlinge/Schnecklinge) 
Es handelt sich lt. einer sehr genauen und farblieh exakten 
Darstell ung i n einem meiner Bücher um 

25 Ob Hygrocybe stranggulata - Orangeroter oder Eingeschnür­
ter Saftling 

W. Kühnl 

NEVIS 1987 

15 c Panaeolus antillarum - Antillen-Düngerling 

50 c Pycnoporus sanguineus - Blutrote Tramete 

2 $ Gymnopilus chrysopellus - Goldhäutiger Flämmling 

3 $ Cantharellus cinnabarius - Zinnoberroter Pfifferling 
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PILZE IM NE BENMOTIV 

AFGHANI STAN 25.11.85, Mi-Nr. 1446 
Abb.: Goldröhrling 

BHUTAN 15.11 .85, Mi-Nr . Block 126 
Abb. : Stil 1sierte Fliegenpilze 
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1945-1980 
35. VYROCi ZALOZENi 

ORGANIZACE SPOJENYCH NARODÜ 
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CSSR 03.06.80, Mi- Nr. Block 41 
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UDSSR GANZSACHE (KARTE) 28 .02 .1977 
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GANZSACHE UDSSR 1987,beinhaltet eine moti vgl eiche 
Grußkarte 
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BASKING RI DGE 1987 

In diesem Jahr wurde i n Bas king Ridge kein offizieller 
Sonderst empel verausgabt. 
Mit einem Gummistempel wur de auf Umschlägen aus 1986 
auf das Pilzfest 1987 hingewiesen. Anschließend wurden 
die Umschläge mit einem normalen Postst empel ent wertet, 
der keinen Bezug zum Thema Pilze hat . 
Also kein! Pilzstempel. 

Russul4 
C yMfO"CAIHIU 

BERI CHTIGUNG: 

loGicAL AssociATioN (NJMA) 

ST. KITIS 15 c Neuwertsaftling ist unrichtig! 

Es muß heißen NEUWELTSAFTLING. 
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AUSGABEN VON PILZBRIEFMARKEN MITTELS GRAPHIK 

von Jörg Wiel,Langenfeld 

1a 

Geographische Verteilung 
[Harken} 

1a/1b Osteuropäische Sätze sind überdurchschnittlich 
lang, während westeuropäische überdurchschnitt­
lich kurz sind . 

1b 

Geographische Verteilung 
[Sä fze} 
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2a/2b: Verhältnis Satz/Marke sch\<Jankt j ahrgans1·~eise 
sehr stark. Globale Tendenz: Sätze wer den 
kürzer . 
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3aj3b: Jahre 60- 75 und 80- 82 brachten längere 
Sätze in der Gesamtansicht . Globale Ten­
denz: Sätze werden kürzer . 
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Graphiken ohne Gewähr auf Richti~keit und Voll­
ständir.Jkeit. 
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VERZEICHNIS DER SONDER - UND PROPAGATIONSSTEMPEL : FLORA 
UND FAUNA TEIL II 

von Petr Heldes, zugesandt von Dr.Ladilav Paule 

1945 -
OLOMOUC 1 NATI ONALE ERNTE IN HANA 

(ABB.1) 
11.-15 .8.1945 

TUCAPY U SOßESLAVE ÜBERGEBEN DER ERDE DEN TSCHECHISCHEN 

CHOTEVICE 

LIBEREC 1 

PREROV 1 

LANDWIRTEN (ABB.2) 26.8.1945 

cCr. 1. 

I. TSCHECHISCHES ERNTEFEST VON VRCHLABSKO 
(ABB .3) 9.9.1945 
ERNTEFESTMANIFESTATION 
(A88.4) 

16.9.1945 

70 JAHRE HÖHERE LANDWIRTSCHAFTLICHE SCHULE 
30.9 .1945 

CESKE BUDEJOVICE 1 70 JAHRE HÖHERE LANDWIRTSCHAFTLICHE 

1946 
MELNIK 1 

SCHULE 30.9.1945 

NATI ONALE WEINPILGERFAHRT 28. -29 .9.1946 
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PARDUBICE 1 GROSSE PARDUBITZER STEEPLE CHASE 
(ABB.6) 20.10.1946 

1946/PROPAGATIONSSTEMPEL 

PRAHA 25, BRNO 2, MORAVSKA OSTRAVA 1, PLZEN 3 
ESSEN SIE NEUE KARTOFFELN/WIR SPAREN 
MEHL UND BROT (ABB.7) 

PRAHA 25, BRNO 2, MORAVSKA OSTRAVA 
GESUNDE WÄLDER- GESUNDE NATION 
BEDEUTUNG DER WÄLDER FÜR DIE MENSCHEN 

PRAHA 25, BRNO 2, OSTRAVA 1 , PLZE N 3 , 
ESSEN SIE OBST!/ WOLLEN SIE IM WINTER 
OBST?-KOCHEN SIE HEUTE EIN! (AB8.8) 

.lEZit NOVE ßRA.MBORY 
usdtime 11\0 \I ~U 

Cl el.\eb ' · @ 
MIWlS«S";.'O YÖ'tf 

flbb . .f 
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1947 -PRAHA 

SKALICA 

SOBOTISTE 

AUSSTELLUNG INDUSTRIE UND ERNÄHRUNG 
10.-20.5 .1947 

ENTHÜL LUNG DER STATUE VON O.G. LICHARD/ 
100 JAHRFEIER DER SLOWAKISCHEN GENOSSEN-
SCHAFTEN 26.5 .1947 

1845-1945 100 JAHRFEIER DER SLOWAKISCHEN 
GENOSSENSCHAFTEN 26. 5.1947 

MARIANSKE LAZNE 1 INTERNATIONALE HOLZWIRTSCHAFTLICHE KON-
FERENZ . 28.4.-10.5 .1947 

BRATISLAVA 1845-1945 100 JAHRFEIER DER SLOWAKISCHEN 
GENOSSENSCHAFTEN 26.5.1947 

CESKA SKALICE GESAMTSTAATLICHE GEORGINEN-FEIERTAGE 
1837-1947 31.8.-7 .9.1947 

OLOMOUC 1 BEZIRKS-LANDWI RTSCHAFT-AUSSTELLUNG 
6. -14.9 .1947 

PARDUBICE-AUTOPOST GROSSE PARDUBITZER STEEPLE CHASE 
12.10 .1947 

1947 PROPAGATIONSSTEMPEL 

PRAHA 7 AUSSTELLUNG I NDUSTRIE UND ERNÄHRUNG 
10. -20 .5.1947 

PRAHA 25, BRNO 2, CESKA BUDEJOVICE 3, MORAVSKA OSTRAVA 1, 
OLOMOUC 1, PLZEN 3 MILCH ALLEN KINOERN (AB8.10) 
PRAHA 3, BRNO 2, CESKA BUOEJOVICE 3, OL OMOUC 1, OSTRAVA 1, 
PLZEN 3 MILCH-DER PFLANZ ENSAFT DES LEBENS 

(ABB . 11) 

Ludislav D v o r e k 
re.diozS:.-od.. ·-

Ve.lc.sskc uezifici .. 
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Rbh. A.-1 

PRAHA 25, BRNO 2, CESKA BUDEJOVICE 3, OLOMOUC 1, OSTRAVA 1, 
PLZEN 3, SAMMELN SIE HEILPFLANZEN! MINISTERIUM FÜR 

GESUNDHEITSWESEN 

PRAHA 3, PRAHA 7, PRAHA 15, PRAHA 25, BRNO 2, CESKE BUOE­
JOVICE 3, MORAVSKA OSTRAVA 1, PLZEN 3 

1948 

NITRA 

PRAHA 1 

PRAHA 83 

DIE NATUR GIBT GESUNDHEIT, WOHLSTAND UND 
SCHÖNHEIT. SCHÜTZEN SIE DIE NATUR FÜR SICH 
UNO FÜR I HRE NACHKOMMEN . MINISTERIUM FÜR 
SCHULWESEN UND KULTUR 

100 JAHR BEFREIUNG AUS DER KNECHTSCHAFT 
4.4.1948 

100 JAHRE AUFLÖSUNG DER FRONARBEIT/ LAND-
WIRTSTAGUNG 28.-29.2.1948 

ALTER AUSSTELLUNGSPLATZ / SLAWISCHE LAND­
WIRTSCHAFTLICHE AUSSTELLUNG 2. -23.5.1948 

PRAHA-AUTOPOST SLAWISCHE LANDWIRTSCHAFTLICHE AUSSTELLUNG 
2. -23.5.1948 

MNICHDVO HRAOISTE 100 JAHR AUFLÖSUNG DER FRONARBEIT 
22 .8.1948 

PRAHA 1 

PARDUBICE 

17. INTERNATIONALE GENOSSENSCHAFTSTAGUNG 
26.-30.9.1948 

GROSSE PARDUBITZER STEEPLE CHASE 
10 .9.1948 
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1948 PROPAGATI ONSSTEMPEL -
PRAHA 25 AUSSTELLUNG TSCHECHOSLOWAKISCHER VOLKS­

EIGNER GÜTER, PRAHA-SLOVANSKY OSTROV 

BRATISLAVA, BANSKA BYSTRICA, LUCENEC, RUZOMBEROK 
SUCHEN SIE DEN KARTOFFELKÄFER. DAS VOR­
KOMMEN BEIM NATIONALAUSSCHUSS ME LDEN 
(ABB .13) 

PRAHA 25 BESUCHEN SIE DIE SLOWAKISCHE LANDWIRT­
SCHAFTSAUSSTELLUNG 1948 , PRAHA 
(ABB.14) 

PRAHA 25 SLAWISCHE LANDWIRTSCHAFTLICHE AUSSTEL­
LUNG BIS 10.7.1948 VERLÄNGERT 
(ABB .15 ) 

PRAHA 25 100 JAHRE NACH AUFLÖSUNG DER FRONARBEIT 
VERBRÜDERUNG DER LANDWIRTE UND ARBEITER 
AUF DER SLA~viSCHEN LANDWIRTSCHAFTSAUS­
STELLUNG FÜR GLÜCK UND FRIEDEN 
(ABB .16 ) 
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1949 

- · :. o..:" 

o.":· 
0 

KOSICE 1 

ZATEC 

obr. Ab 

FÜR DIE BRUDERSCHAFT DER BAUERN MIT DEN 
ARBEITENDEN BAUERN - BEZIRKSFEIER DER KP 
IN KDSICE - 21.8 .1949 

ERNTE DES GRÜNEN GOLDES 19.9.1949 
(ABB.17) 

PARDUBICE-RENNPLATZ: 60. PARDUBI TZEA STEEPLE CHASE 
23.10.1949 

PRAHA 1 

PRAHA 1 

AUSSTELLUNG TSCHECHOSLOWAKISCHER STAATS-
EIGNER GÜTER 3.-26. 12 .1949 

I . LANDESKONFERENZ DER ANGESTELLTEN DER 
TSCHECHOSLOWAKISCHEN STAATSEIGNEN GÜTER 
(ABB .18) N~~;~~:.i ~ 17 . -18 .12.1949 

VYST,W.I. ~ 
PRODLOUtENA 
00 10. VII . 1946 

ol:~.l,ß 

1949 / PROPAGATIONSSTEMPEL 

PAAHA 28, PRAHA 1 , CESKA BUDE JOVICE 3, PLZEN 1, 
DIE WäLDER GEHÖRE N ALLEN - SCHONE UND 
SCHÜTZE SIE- WER DAS HOLZ SCHONT, SCHONT 
AUCH UNSERE WÄLDER (ABB.19) 

JCDO SETiU~ivitt 

---~ . --"'SETRI NASE LESY-

ob·.~q 

PRAHA 21 ,PRAHA 1, BRNO 2, OLOMOUC 1, PARDUBICE 2, PLZ EN 3 
VERNICHTET DEN KARTOFFELKÄFER 

-. - DITO, ANDERE ZEICHNUNG (ABB .21) 

PAAHA 28, BAND 2, OSTRAVA 1, PLZEN 1 

PRAHA 28, 

WETTBEWERB DER TRAKTORISTEN= MEHR BROT­
DAS DENKEN DEM VOLK, DEN MASCHINEN DIE 
SCHINDEREI (ABB.22) 

BAND 2: AUSSTELLUNG DER TSCHECHOSLOWAKISCHEN 
STAATSEIGENEN GÜTER PRAHA-SLOVANSKY OSTROV 
3.-26 .12.1949- VON DER KLEINPRODUKTION ZUR 
SOZIALISTISCHEN GRDSSPRODUKTIDN 

oPr 21 

ss 

SOUTEl 
TRAUORISTU 
•YlCE CRlEBA 
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1950 

PARDUBICE 1 

RAKOVNIK 

GROSSE PARDUPITZER STEEPLE CHASE 
22 .9 .1950 

JUBILÄUMSFEIER "ZUK UNFT" 3.-4.11. 1950 

HRADEK NAD NISOU:LPG 25. FEBRUAR -ARBEITER UND BAUERN FÜR 
DEN EWIGEN FRIEDEN, FÜR DAS VATERLAND, FÜR 
DEN SOZIALISMUS 17.9 . 1950 

VALEC V CECHACH FEIER DER BLUMEN- BEZIRKSAKTIV DER JU -
GEND 14.5.1950 

1950 I PROPAGATIONSSTEMPEL 

PRAHA 22 LÖWEN, TIGER, PARDALEN , ELEFANTEN UND 
AFFEN ERWARTEN EUCH- BESUCHEN SIE DEN 
PRAGER ZOO (ABB.26) 

i:;~,--~ -~ ~ -~~:~· .. ;->·~ .. -... ~.L:'· : ~- ·-:~·-·:.: T';-·.~---~,,-.. =-=: ... ~ 
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BRATISLAVA 2 WÄL DER- MEHR FE UCHTIGKEIT- BESSERE 
ERNTE, WOCHE DER WÄLDER UND BÄUME 

PRAHA 22 

PLZEN 3 

JEDER BÜRGER MINDESTENS EINE SCHICHT ZU 
GUNSTEN DES WALDES 

VERNICHTEN SIE DEN KARTOFFELKÄFER- SCHO­
NEN SIE DIE KARTOFFELN 

PRAHA 22, PRAHA 25, BRNO 2, CESKA BUOEJOVICE 3, PARDUBI-
CE 2 KARTOFFELKÄFER KÖNNEN RIESIGE SCHÄDEN 

VERURSACHEN. MELDEN SIE DIE FUNDE BEIM 
NATIONALAUSSCHUSS 

PRAHA 22, BRNO 2:KAMP F DEM KARTOFFEL KÄF ER- KAMPF DEM 
KRIEGSHETZER 

BRATISLAVA 2KOSICE 2: SUCHEN SIE DEN KARTOF FELKÄFER- . ... 

BRATISLAVA 1, BRATISLAVA 2: FÜR WEITEREN GEMEINSAMEN 
ANBAU DER FRIEDENSERNTE- FÜR DIE ENT­
WICKLUNG DER LPG 
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FORTSETZUNG FOLGT! 

HEINRICH COTTA und die forstliche Lehr- und Forschungs­

anstalt Tharandt 

von Johann Schulz, Köln 

H. Cotta, geb. am 30. Okt. 1763 in Zillbach . Der Ursprung 
der Tharandter Lehranstalt reicht bis in das Jahr 1786 zu­
rück, als H. Cott a (1763-1844) im Zusammenhang mit der Ver­
messung des nordwestlich von Meiningen gelegenen Fischer­
bacher Forstes, erste Schüler unterwies. So enstand in Zil­
lerbach eine forstliche Lehranstalt , die im Jahr 1795 durch 
den Fürsten von Sachsen-Weimar staatlich anerkannt wurde. 

Oie industrielle Entwicklung, besonders das rasche An -
steigen des Holzbedarfs für Bergbau und Hüttenwesen, machte 
den Aufbau der forstlichen Ausbildung im Interesse der Ent­
wicklung der Forstwirtschaft des 19 . Jahrhunderts notwendig . 
Am 24. Ma i 1811 konnte H. Cotta sein Privatforstl ehrinstitut 
in Tharandt eröffnen. Die Wahl für den Sitz seines Institu­
tes begründete er folgendermasse n: "Ohne Wald und dessen Be­
nutzung kann eine Forstlehranstalt ebensowenig gedeihen, wie 
eine Bergakademie ohne Berg\..Jerke" . 
Die Befreiungskriege und die damit in Zusammenhang stehenden 
finanziellen Schwierigkeiten führten dazu, daß sich Cotta 
seit 1814 bemühte, s eine Lehranstalt dem Staat zu übergeben. 
Nach langwierigen,bürokratischen Verhandlungen wurde endlich 
am 17. Juni 1816 die ''Königlich Sächsische Forstakademie" 
feierlich eröffnet . Cotta wurde Direktor der Akademie und 
führte diese Aufgabe bis zu seinem Tode 1844 aus . 
Im Jahre 1904 erhob die sächsische Regierung die Forstaka­
demie in den Rang einer Hochschule. Die Bezeichnung "Forst­
akademie Tharandt" wurde aber beibehalten . Erst mit der Ein­
führung einer neuen Verfassung im Jahre 1923 erfolgte die 
Umbenennung in "Forstliche Hochschule Tahrandt" . In der Zeit 
der Weimarer Republik lebten die Diskussionen um die Hoch­
schule wieder auf. Es ging um die zukünftige Entwicklung der 
isolierten forstlichen Hochschule. Der sächsische Landtag 
beriet über die Tharandter Hochschule und empfahl die Bil­
dung einer Arbeitsgemeinschaft mit der TH Dresden. Seit 1926 
bemühte man sich, dieser Empfehlung Folge zu leisten . Man 
erkannte aber bald, daß durch eine förmliche Vereinungung 
keine wirklichen Fortschritte erzielt werden konnten. Aus 
diesem Grund erfolgte am 1. April 1929 die Angliederung der 
Forstlichen Hochschule Tharandt an die TH Dresden als Abtei­
lung, die 1941 in den Rang einer Fakultät erhoben wurde. 
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Einen ganz entscheidenden Anteil an der Wiedereröffnung 
der Fakultät am 1. Okt. 1946 und ihrer Entwicklung haben 
die Sowjets . Im Ergebnis der III. Hochschulreform erfol­
gte im Okt. 1968 die Gründung der Sektion Forstwirtschaft 
mit dem Ziel, die vorhandene materielle und personel le 
Kapazität im Interesse der noch engeren Bindung an die 
Technische Universität und einer wirkungsvolleren Unter­
stützung der forstlichen Praxis einzusetzten. 

//a-4-' s s;A G; .I~- .. 

/ccP/1- /) v/?~7 {j t?~s e }(/o 

_ _(J-~-w:" /<;'"c;"'L"t -{ CJ 

Werbestempel Tharandt: 

"Die weltbekannte Forststadt" 
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SST Tharandt: 175 Jahre Forstl i che Lehre 
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NEUE MITGLIEDER 

009 

Thorbjörn Ness, Postbox 57, N-3073 Galleberg 

"Alkohol/ Ludwig van Beethoven" 

125 

Trudy Innes, N.Lenau Platz 21, D-7073 Sindelfingen 
Tel . : 07031- 36691 

"Pil ze/ Reformation/ USA/ BRD/ Kanalzone" 

134 

Manfred Mattausch, Große Mohrengasse 3/7, A-1020 Wien 

"~and-Und F~rstwirtschaft/ Geschichte/ Oralen (geist­
llche Ausze1chnungen)j Buchmalerei/ Feldpost 1914-18" 

AUSSTELLUNGSERFOLGE UNSERER MITGLIEDER 

Walter Dietermann 
"Die deutschen Weinbaugebiete" 
Sindelfingen, Rang I : Silber 

K.Häne-Koller 
"Wald- und ForstvJirtschaft" 
Geislingen, Rang III : Vermeil 
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VOR RATS LISTE JANUAR 88 

0001 Sonderstempel Kampenhout 
Karte Dm 1,50 

Abb . Chinakohl 

0002 Sonderstempel Ransart 
Karte DM 1,50 

Abb. Orchidee 

0003 Sonderstempel Poperinge 
Karte DM 1,50 

"Hopfenfestival" 

000 4 Sonderstempel St. Gallen 
Karte DM 1,20 

Abb. Äpfel 

6J. 



0008 SONDERSTEMPEL Bo nfol/CH 
Karte DM 1,20 

"Natur und Handwer k 

0009 WERBESTEMPEL RheinaujCH 
Karte DM 1,20 

Traube, Or tsansicht 

0010 WERBESTEMPEL Wein in gen/CH 
Karte DM 1,20 

Traube, Ortsansicht 

0011 SONDERSTEMPEL Fano/I 
Karte DM 1,20 

Traube 
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0005 SONDERSTEMPEL Innsbruck 
Karte DM 1,20 

Abb. Fisch 

SONDERSTEMPEL Engelhartstetten 
Karte DM 1,20 
"Weltmeisterschaft im Pflügen" 

ZU ALLEN MOTIVGEB IETEN DIE DIE ARGE BETREFFEN, KÖN­
NEN AUSWAHLEN AN GE F 0 R DER T W E R DEN . ~oti vgruppe ARGE 

' Landwirtschaft-Weinbau­
Forstwirtschaft e.v.• 
Gerlinde Weber 
Langerfelder Str .82 
D-5600 Wuppertal 22 
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